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Editorial
Präsentation unserer Jugendmannschaften

Herzlich Willkommen, liebe Handballfreunde 
und Fans der TSG, zu den vorletzten Heim-
spielen unserer Männermannschaften in der 
Saison 2022/2023 und ganz besonders die 
Eltern und Angehörigen unserer Jugendli-
chen. Einerseits wollen wir heute unsere 1. 
Mannschaft im Spiel gegen den TuS Holz-
heim unterstützen und andererseits auch 
die Leistungen und Erfolge unserer Jugend-
mannschaften in der abgelaufenen Saison 
würdigen und feiern.
Drei lange Wochen ist es jetzt her, dass un-
sere Mannschaften letztmals im Einsatz wa-
ren. Dabei gelang unserer Ersten mit dem 
souveränen Sieg in Goldstein ein weiterer 
Schritt zum ersehnten Titelgewinn in der 
Landesliga. Drei Spiele stehen noch aus und 
mit drei Siegen wären unsere Jungs aus ei-
gener Kraft am Ziel ihrer Träume. Aber Vor-
sicht! Der Druck des Gewinnen Müssens ist 
allgegenwertig und unsere nächsten Gegner 
sind noch nicht gerettet oder können frei 
aufspielen. Heute kommt mit dem TuS Holz-
heim eine junge Mannschaft zu uns in die 
Eichendorffhalle, die einen erfrischenden Of-
fensivhandball spielt und zu Überraschungen 
in der Lage ist, wie das 14:14 Halbzeiter-
gebnis bei deren Auswärtsspiel in Lumdatal 
zeigt. Hinzu kommt, dass das Team aus der 
Nähe von Limburg noch nicht ganz gerettet 
ist und mit dem 6.Platz nur eine scheinbar 
sichere Platzierung innehat. Insofern ist ein 
umkämpftes Spiel angesagt, in dem wir un-
sere Qualität auf die Platte bringen müssen, 
um die beiden Punkte einfahren zu können. 
Alle Spekulationen über den Ausgang des 
fast zeitgleichen Spiels unserer Mitkonkur-
renten im Kampf um die Meisterschaft müs-
sen ausgeblendet werden. Unsere Mann-
schaft muss auf sich schauen, denn mit drei 
Siegen kann es uns egal sein, wie die ande-
ren Mannschaften in der Klasse spielen.
Unsere 2. Mannschaft hingegen erlitt vor 
drei Wochen einen heftigen Dämpfer im 
Kampf um die Meisterschaft in der BOL. Das 
Derby in Niederhofheim wurde nach schwa-
cher Leistung vor allem in der Abwehr mit 
35:38 verloren. Durch diese erste Niederla-
ge in der Rückrunde sind die Hoffnungen auf 
den Meistertitel bei fünf Punkten Rückstand 
in drei noch ausstehenden Spielen nur noch 
theoretischer Natur! Aber es gilt, nun den 
2.Platz zu halten, der zu Relegationsspielen 
um den Aufstieg in die Landesliga gegen den 
Zweiten des Bezirkes Gießen berechtigt. Mit 
der TG Rüsselsheim kommt am morgigen 
Sonntag (18:00 Uhr) der Tabellenvierte in 
die Eichendorffhalle. Die Opelstädter kön-
nen frei aufspielen, da sie Ihre Chancen auf 
den Aufstieg mittlerweile verspielt haben. 
Das macht diese Mannschaft gefährlich, da 
unsere Jungs den Druck haben, noch drei 
Punkte aus den letzten drei Spielen einfah-

ren zu müssen, um den 2. Tabellenplatz zu 
halten. Das sollte aber mit einer ähnlichen 
lautstarken Unterstützung wie bei der Ers-
ten gelingen. Deshalb, liebe Fans, an diesem 
Wochenende bitte 2-mal den Weg in die Ei-
chendorffhalle finden.
Das Vorspiel zur Ersten bestreitet an diesem 
Samstag unsere 3. Mannschaft gegen den 
TuS Dotzheim 2. Mit zwei Siegen in den noch 
ausstehenden beiden Heimspielen können 
die Jungs als Aufsteiger den sensationellen 
3. Platz in der A-Klasse halten.
Unsere 4. Mannschaft bestreitet wiederum 
das Vorspiel zur Zweiten Mannschaft am 
Sonntag (16:00 Uhr). Zwei Punkte aus drei 
Spielen benötigt unsere Truppe noch, um 
den 4. Platz als Aufsteiger in der Bezirksliga 
C zu halten. Dies sollte mit einem Sieg ge-
gen die HSG MainHandball 2 schon am mor-
gigen Sonntag machbar sein!
Unsere Jugendmannschaften starten mit Ih-
ren ersten Qualifikationsspielen am nächs-
ten Wochenende bereits in die Saison 
2023/2024! Heute wollen wir, wie in jedem 
Jahr, die Gelegenheit nutzen, um noch ein-
mal auf die abgelaufene Saison zurückzubli-
cken und die Leistungen unserer Kinder und 
Jugendlichen zu würdigen! Wir können zwei 
offizielle und eine Inoffizielle Meisterschaft 
feiern!
Deshalb bitten wir Sie, nach dem Spiel der 
Ersten auf Ihren Plätzen zu bleiben und mit 
Ihrer Anwesenheit und dem Applaus die 
Leistungen unserer Jugendmannschaften 
Wert zu schätzen!

Hinweisen möchten wir Sie/Euch noch auf 
die Veranstaltung des Jugendförderver-
eins am 1.Mai. Aus Anlass des Radrennens 
Eschborn-Frankfurt baut unser Förderverein 
wieder einen Bewirtungsstand am Münste-
rer Knoten auf und bietet frisch gezapfte Ge-
tränke und Leckereien vom Grill an.
Die Spieler unserer 1.Mannschaft werden die 
Mitglieder des Fördervereins bei der Bewir-
tung unterstützen. Also eine gute Gelegen-
heit, mit unseren Jungs in lockerer Atmo-
sphäre ins Gespräch zu kommen. 

Und vielleicht gibt es ja da schon was zu fei-
ern?????????

Der Erlös dieser Veranstaltung kommt, wie 
in jedem Jahr, in vollem Umfang unserer 
Jugendarbeit zugute. Deshalb machen Sie 
regen Gebrauch von dem Angebot unseres 
Jugendfördervereins. 
Aber jetzt gilt es, erstmal wieder unsere 
Männermannschaften anzufeuern, damit 
alle acht Punkte an diesem Wochenende in 
Münster bleiben.

„Auf geht´s Münster, in die Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Nach der Osterpause beginnt die Zeit der Entscheidungen
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Hallo, liebe Freundinnen und Freun-
de des Handballsports!

Starten wir mit einem Rückblick auf 
die letzten Wochen: Das letzte Spiel 
vor der Osterpause haben wir gegen 
Goldstein/Schwanheim souverän 
mit 24:34 gewonnen und sind somit 
unserem großen Ziel ein Stück nä-
hergekommen.

Die intensive Trainingsvorbereitung 
in der Osterpause haben wir ge-
nutzt, um die Kondition, Spieltaktik 
und auch den Teamgeist weiter zu 
stärken. Jetzt ist es wichtig, in den 
kommenden Spielen weiterhin so 
konzentriert und souverän zu spie-
len, um den erreichten Tabellenplatz 
1 zu verteidigen.

Wir werden in den nächsten Spie-
len mit Ausblick auf den Aufstieg 
unsere Spielleidenschaft, wie in den 
vergangenen Spielen, weiterhin voll 
einbringen. Hierzu hat uns unser 
Trainer in den Trainingseinheiten 
gut vorbereitet.

Das nächste Spiel gegen den TuS 
Holzheim wird an Spannung und 
Leidenschaft nicht zu übertreffen 
sein. Natürlich wollen wir auch die-
ses Spiel unter allen Umständen 
gewinnen. Also heißt es für uns, in 
diesen 60 Minuten unseren Fans zu 
zeigen, dass wir die Meisterschaft 
der Landesliga Mitte erreichen wol-
len! 

Die Lautstärke der Fans auf der Tri-
büne stärkt uns auf dem Feld, und 
mit dieser tollen Unterstützung wer-
den wir als Sieger vom Platz gehen 
und den nächsten Sieg feiern.  

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Euer Klaudio
#4

Auf geht´s, Münster - Wir schaffen das!
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 21  RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 18 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 25 RL _______ ____   ____
5 Moritz Klapdohr 27 RM _______ ____   ____
7 Jonas Höllebrand 24 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 26 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 18 Kreis _______ ____   ____
12 Gustav Hein 17 TW _______ ____   ____
17 Rafael Lodders 19 RL _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 26 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez-Borja 23 RL _______ ____   ____
21 Sebastian Jacobi 31 LA _______ ____   ____
22 Tim Klotz 21 Kreis _______ ____   ____
24 Julian Schuster 33 RR _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 20 RA _______ ____   ____
32 Sven Müller 21 TW _______ ____   ____
42 Patrick Weber 30 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 22 RA _______ ____   ____
60 Björn Heller 20 Kreis _______ ____   ____
90 Dino Spiranec 32 TW _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer/ MA-Verantw.  Sebastian Frieman
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TuS
 H

olzheim

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Ben Fischer    _______ ____   ____
2 Elias Ohl   _______ ____   ____
4 Laurin Moos   _______ ____   ____
5 Finn Langenau    _______ ____   ____
8 Felix Chodykin    _______ ____   ____
9 Lukas Fischer    _______ ____   ____
10 Simon Giebenhain    _______ ____   ____
11 Dominik Lazzaro   _______ ____   ____
13 Philipp Waldforst    _______ ____   ____
15 Nils Wolfgram   _______ ____   ____
17 Lennart Jakobi    _______ ____   ____
18 Erik Fischer   _______ ____   ____
20 Maximilian Schenk    _______ ____   ____
24 Finn Meffert   _______ ____   ____
35 Maximilian Schneider   _______ ____   ____

Trainer: Dominik Jung
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Unser heutiger Gegner ist der TuS 
Holzheim. Der Traditionsverein aus 
dem Ardecker Land spielte schon in 
der letzten Saison um die oberen 
Tabellenplätze der Landesliga Mitte 
und beendete die Saison auf Platz 
3 der Aufstiegsgruppe. Das Team 
von Trainer Dominik Jung kann seit 
vielen Jahren dank einer starken 
Jugendarbeit auf jungen, hungrigen 
Spielern aufbauen und so auch in 
dieser Saison wieder oben mitspie-
len.

Doch bei all den Vorzügen einer 
so jungen Mannschaft, sind die of-
fensichtlichen Herausforderungen 
nicht zu ignorieren. Gerade in die-
ser Spielzeit war die Konstanz ein 
großes Thema für die Holzheimer. 
Zwischen all die souveränen Siege 
oder knappen Niederlagen gegen 
die Topmannschaften der Landesli-
ga Mitte mischen sich immer wieder 
teils deutliche Niederlagen gegen 
zumindest auf dem Papier deutlich 
schwächere Teams.

So gewann man in der Hinrunde 
zunächst bei der HSG Wettenberg 
mit 25:27, hielt das Hinspiel gegen 
unsere Erste am folgenden Spieltag 
trotz Niederlage lange Zeit offen, 
nur um dann mit 30:24 bei Keller-
kind EppLa baden zu gehen.

Heute zu Gast: TuS Holzheim

Und auch zuletzt schwächelte der 
Turn- und Sportverein bei wich-
tigen Spielen gegen den direkten 
Tabellenkonkurrenten der HSG Dill-
tal (29:23-Niederlage) und dem 
Tabellenvorletzten des TSV Grie-
del (32:26-Niederlage). Zuletzt 
verlor man dann auch noch knapp 
mit 26:28 gegen die HSG Wetten-
berg und geht somit mit lediglich 
drei Punkten aus den letzten sieben 
Spielen in die Begegnung mit unse-
rer Ersten.

Man kann gespannt sein, was diese 
junge Truppe heute auf das Parkett 
zaubert, die trotz alledem weiterhin 
auf einem guten 6. Tabellenplatz 
steht. Wir freuen uns auf ein unter-
haltsames Spiel.
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D
ie Lage der Liga

Vielerorts in Deutschland sind die 
Ligen bereits gespielt, doch in der 
Landesliga Mitte bleibt es span-
nend. Die Liga ist über die gesamte 
Saison sehr ausgeglichen, sodass 
drei Spieltage vor Saisonabschluss 
weder Absteiger noch Aufsteiger 
feststehen.

Den Tabellenkeller bilden der TV Id-
stein, der TSV Griedel und die HSG 
EppLa. Der Punkteunterschied zum 
Tabellensechsten, dem TuS Holz-
heim, ist mit nur neun Punkten al-
lerdings gering und verdeutlicht die 
Ausgeglichenheit der Liga. Auch die 
HSG Goldstein/Schwanheim und 
die TSF Heuchelheim sind mit 14 
und 15 Punkten stark abstiegsge-
fährdet. Das Highlight im Abstiegs-
kampf tragen am morgigen Sonntag 
die punktgleichen HSG EppLa als 
Gastgeber gegen die HSG Goldstein 
aus. Mit einem Sieg würde die HSG 
EppLa vorbeiziehen und auf den ret-
tenden Nicht-Abstiegsplatz klettern.

Mit größeren Sprüngen geht es in 
die Tabellenspitze, wo theoretisch 
vier Mannschaften die Chance auf 
den Aufstieg in die Oberliga haben 
– Wettenberg, Lumdatal, Wiesba-
den und unsere TSG. Wiesbaden 
empfängt am heutigen Spieltag zu-
hause die HSG Lumdatal zu einem 
wegweisenden Aufstiegsduell. Ver-
mutlich entscheidet sich das Spiel 
in den Minuten, während Sie dieses 
Heft in der Hand halten (Anpfiff: 
17:45 Uhr). Weitere Spiele führt 
die HSG Wiesbaden gegen die HSG 
Hochheim/Wicker (P5) und die HSG 
Dutenhofen III (P8), während un-
sere TSG neben der heutigen Partie 
noch gegen den TSV Griedel (P13) 
und die HSG Wettenberg (P4) an-
tritt.

Entscheidende Wochen stehen für 
unsere TSG an, in denen der Auf-
stiegsplatz verteidigt werden muss. 
Es könnte sich erst mit dem letzten 
Spieltag am 06.05. entscheiden, an 
dem wir zum Saisonfinale in der Ei-
chendorffhalle die HSG Wettenberg 
empfangen.

Endspurt in der Landesliga Mitte

In der Landesliga Nord hat sich be-
reits die HSG Großenlüder/Hainzell 
die Meisterschaft gesichert. In der 
Landesliga Süd gelang es der SG 
Bruchköbel drei Spieltage vor Sai-
sonende den Wiederaufstieg in die 
Oberliga zu feiern. In der Oberliga 
stehen derzeit Griesheim, Baunatal, 
Vellmar, Umstadt/Habitzheim und 
der TuS Dotzheim auf den Abstiegs-
plätzen (v. unten n. oben).

Wir hoffen (wie gewohnt) auf Eure 
lautstarke Unterstützung von den 
Rängen beim heutigen Spiel! 

Auf geht’s TSG!
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A-Jugend
Am Sonntag, den 26.03.23, empfing 
die U19 der TSG Münster am letzten 
Spieltag der Pokalrunde der Jugend-
bundesligasaison 2022/23 die HSG 
Dutenhofen / Münchholzhausen in der 
heimischen Eichendorffhalle.

Obwohl der Tabellenplatz der Müns-
terer bereits vor Anpfiff feststand, 
starteten die Jungs in Blau mit einer 
ordentlichen Portion Motivation in 
das Spiel gegen den Drittplatzierten 
Bundesliganachwuchs der HSG Wetz-
lar. So stellte die Begegnung für den 
Jahrgang 2004 das letzte Jugendspiel 
ihres Lebens dar. Aber auch der Rest 
der Mannschaft, die aufgrund der 
Ausfälle der Langzeitverletzten Ben 
Bockemühl, Gustav Hein und Rufus 
Schreiner und dem kurzfristig verletz-
ten David Kunadt erneut durch Spie-
ler der B-Jugend ergänzt wurde, hatte 
das Ziel, die Saison mit einem Sieg 
gegen den hessischen Rivalen abzu-
schießen, fest vor Augen.

Tatsächlich konnten sich die Münste-
rer Jungs gleich in den ersten sieben 
Minuten auf drei Tore absetzen. Dabei 
konnte sich die Mannschaft auf eine 
gute Abwehr im Zusammenspiel mit 
einem starken Torwart verlassen. Al-
lerdings ermöglichte das im weiteren 
Verlauf der ersten Hälfte stocken-
de Angriffsspiel der Heimmannschaft 
den Gästen den Ausgleich. Trotzdem 
schaffte Münster es, sich bis zur Halb-
zeitpause auf vier Tore abzusetzen. 
Entscheidend war dabei ein 6:2- Lauf 
in den letzten 10 Minuten der ersten 
Hälfte. In die Pause ging es mit einem 
durchaus verdienten 15:11 aus Sicht 
der TSG.

Die zweite Hälfte brachte vorerst kei-
ne Veränderungen mit sich. Das von 
Abwehr und Torhütern dominierte 
Spiel blieb in der Hand der TSG, die 
ihren Vorsprung konsequent hielt. 
Das Trainerteam um Tim Dautermann 
nutzte dabei die Möglichkeit, Spielzei-
ten zu verteilen. Die Wende brachte 
eine Auszeit der Gäste und eine Zeit-
strafe gegen die Gastgeber mit sich. 
So verkürzte die HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen in der 56. Minute 
auf zwei Tore. Münster hatte dem in 
den letzten Minuten des Spiels stark 
aufspielenden Angriff der Gäste nur 
noch wenig entgegenzusetzen. Nach-
dem man selbst in den letzten drei 
Minuten des Spiels keine Lücke in der 
Abwehr der HSG fand, zeigte die An-
zeigetafel nach 60 gespielten Minuten 
einen Spielstand von 27:27 an. Im 
letzten Spiel der Jugendbundesliga-
saison 2022/23 kommt die A-Jugend 
der TSG Münster nach einem soliden 
Auftritt gegen die HSG Dutenhofen / 
Münchholzhausen nicht über Unent-
schieden hinaus. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, 
Freunden, Fördernden und Unter-
stützenden, die der TSG Münster ein 
weiteres Jahr in der höchsten Jugend-
spielklasse des deutschen Handballs 
ermöglicht haben.

Für die TSG spielten (und trafen): 
Mika Mauch, Moritz Thum, Lars Zelser, 
Niklas Herr (alle 4), Lennart Liebeck 
(3), Achim-Solon Baxmeyer, Max Bot-
ta, Sören Kilp (je 2), Jonathen Wide-
ra, Peter Puda (je 1), Simon Berger-
hoff und Julius Hagenah sowie im Tor 
Moritz May und Marius Knop

Punkteteilung zum Abschluss
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„Ein Derby hat seine eigenen Gesetz-
te“. Was nach einer einfachen Sport-
lerweisheit klingt, trifft vor allem auf 
diesen Derby-Klassiker zu. Die Mut-
ter aller Derbys, das „El Clásico“ der 
Bezirksoberliga Wiesbaden/Frank-
furt, hat schon immer seine eigenen 
Geschichten geschrieben. Tabellen-
situationen, Siegesserien, aktuelle 
Verfassungen - alles egal - am Ende 
entschieden immer Kampfgeist, Lei-
denschaft und Wille über den Aus-
gang einer Begegnung.

Vor Beginn der Osterferien kam es 
zur Neuauflage des Dorfklassikers 
TSG Münster II gegen die ESG Nie-
derhofheim/Sulzbach. Nicht nur die 
Beleuchtung in der altehrwürdigen 
Liederbachhalle entspricht nun den 
Verordnungen zum Umweltschutz, 
auch die Herren der Spielgemein-
schaft aus Niederhofheim und Sulz-
bach gehen mit der Zeit. Nachdem 
der Druck auf die Vereinsführung 
größer geworden ist, nannte sich die 
Männliche Sport Gemeinschaft (MSG) 
kurzerhand in ESG um. ESG (Envi-
ronmental Social Governance), zu 
Deutsch, Umwelt, Soziales und Un-
ternehmensführung, soll zeichenhaft 
für die Auffrischung und Neuaufstel-
lung im Verein stehen. Intern setzt 
man hingehen weiterhin auf altbe-
währtes Personal. Felix Watkowiak, 
Dino Trublijanin und Marco Hoss sind 
drei der namenhaften Rückkehrer, die 
seit der Rückrunde die ESG zum Klas-
senerhalt schießen sollen.

Nun kam auch unsere Zwote un-
ter die Räder. Seit Beginn der Par-
tie hatte man vor allem Probleme, 
den kräftigen Rechtshänder auf der 
Rechts-halben Position in Griff zu 
bekommen. Während man vorne zu 

fahrig mit seinen Chancen umging, 
trafen die Angreifer der ESG nach Be-
lieben. Sowohl Abwehr als auch Tor-
hüter waren an diesem Abend ohne 
jede Chance. Lustlos und körperlos 
waren zwei Begriffe, die im Nachgang 
an die Partie für die Deckungsarbeit 
der TSG genannt worden sind. Quasi 
das gesamte Spiel liefen die Mannen 
von Christian Albat einem Rückstand 
hinterher – mal vier, mal fünf, sogar 
mal sechs Tore betrug der Vorsprung 
der stark aufgelegten ESG Niederhof-
heim/Sulzbach. Zur Halbzeit stand ein 
20:15 zu Gunsten der Hausherren auf 
der Anzeigetafel, trotzdem, der Wille, 
die Partie zu drehen, war da. 

Entsprechend motiviert ging man in 
Abschnitt Zwei des Derbys. Allem Wil-
le und Kampfgeist zum Trotze blieb es 
allerdings nur bei einem leichten Auf-
bäumen unserer Zwoten Mannschaft. 
Am Ende musste man sich verdienter-
maßen mit 38:35 geschlagen geben. 

„Da gibt es nichts schön zu Reden“, 
sagte ein ehemaliges Vorstandsmit-
glied der Münsterer Handballgemein-
de. Doch gibt es! Aufgrund der Tor-
differenzen aus Hin- und Rückspiel 
konnte man immerhin die diesjährige 
Dorfmeisterschaft für sich entschei-
den! Woop Woop! 

Nichtsdestotrotz heißt es jetzt, noch-
mal zwei/drei Gänge hochfahren und 
mit Vollgas in die letzten Begegnun-
gen der Saison zu gehen – immerhin 
ist unsere Zwote weiterhin auf Rele-
gations-Kurs. 

Es grüßt,

Eure Zwote

Niederlage in Liederbach
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A
lle S

piele
Samstag, 22.04.2023         
 H  16:30 III TSG Münster III  -  TuS Dotzheim II   BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TuS Holzheim    LL

Sonntag, 23.04.2023          
 H  16:00 IV TSG Münster IV  -  HSG MainHandball II   BZL
 H  18:00 II TSG Münster II  -  TG Rüsselsheim    BOL

Samstag, 29.04.2023         
 A  11:00 mA2 TSG Münster II  -  HSG EppLa    OL
 A  11:00 wC1 TuS Kriftel  -  TSG Münster     OL
 A  12:20 wC1 TSG Münster  -  JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  OL
 A  13:00 mA2 TG Schierstein  -  TSG Münster II    OL
 A  13:40 wC1 TSG Münster  -  TV Petterweil    OL
 H  13:50 mB1 TSG Münster  -  TSG Oberursel    OL
 H  15:30 mB1 HSG EppLa  -  TSG Münster     OL
 A  16:00 III HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster III   BZL
 A  17:30 II TuS Holzheim II  -  TSG Münster II    BOL
 A  18:00 I TSV Griedel  -  TSG Münster     LL

Sonntag, 30.04.2023          
 A  15:50 IV SV Bad Camberg  -  TSG Münster IV   BZL

Montag, 01.05.2023          
 A  12:00 mB1 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster   OL
 A  14:30 mB1 TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  OL

Samstag, 06.05.2023         
 A  10:00 mD1 TuS Holzheim  -  TSG Münster    BOL
 A  11:00 mD1 TV Petterweil  -  TSG Münster    BOL
 A  12:30 mD1 TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt    BOL
 A  13:30 mD1 TSG Münster  -  mJSG Schwalb./Niederhö.   BOL
 H  14:30 III TSG Münster III  -  TSG Oberursel II   BZL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TSG Oberursel    BOL
 A  17:35 mB2 TSG Münster II  -  SG Wehrh./Obernh.   BOL
 A  18:45 mB2 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster II   BOL
 H  19:00 I TSG Münster  -  HSG Wettenberg    LL

Sonntag, 07.05.2023          
 H  10:00 mA2 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster II OL
 H  10:30 mC2 PSV GW Wiesbaden  -  TSG Münster II   BOL
 H  12:15 mC2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt    BOL
 H  13:00 mA2 TSG Münster II  -  TSG Oberursel    OL
 H  14:05 mC2 TSG Münster II  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh. BOL
 H  15:50 mC2 TV Petterweil  -  TSG Münster II    BOL
 H  18:00 IV TSG Münster IV  -  MSG Schwarzbach II   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
TEST
Testspiel
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Herren 1                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  23  20  0  3  731:547 40:6
2  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  23  19  1  3  650:561 39:7
3  HSG Lumdatal  23  19  0  4  709:585 38:8
4  HSG Wettenberg  23  17  1  5  690:604 35:11
5  HSG Hochh./Wicker  22  13  0  9  706:639 26:18
6  TuS Holzheim  23  9  1  13  651:674 19:27
7  HSG Dilltal  23  9  1  13  616:670 19:27
8  HSG Dutenh./Münchh. III  23  8  3  12  603:658 19:27
9  TG Kastel  23  8  2  13  584:687 18:28
10  TSF Heuchelheim  23  6  3  14  598:658 15:31
11  HSG Goldstein/Schwanh.  23  6  2  15  639:688 14:32
12  HSG EppLa  23  6  2  15  597:648 14:32
13  TSV Griedel  23  7  0  16  668:726 14:32
14  TV Idstein  22  5  0  17  512:609 10:34

Herren 2                        Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  23  21  1  1  686:513 43:3
2  TSG Münster II  23  19  0  4  841:638 38:8
3  TG Schierstein  23  15  5  3  689:629 35:11
4  TG Rüsselsheim  23  15  2  6  640:583 32:14
5  HSG Neuenh./Altenh.  23  11  3  9  727:706 25:21
6  HSG Breckenh./W./M. II  23  11  1  11  675:673 23:23
7  TSG Eddersheim  23  9  5  9  720:726 23:23
8  MSG Schwarzbach  23  11  0  12  787:753 22:24
9  TuS Holzheim II  23  8  6  9  652:673 22:24
10  TG Eltville  23  10  1  12  665:690 21:25
11  ESG Niederhofheim/Sulzb.  23  8  2  13  700:735 18:28
12  MSG Eschbach  23  3  2  18  659:786 8:38
13  HSG EppLa II  23  3  1  19  540:673 7:39
14  HSG Sindlingen/Zeilsh.  23  2  1  20  541:744 5:41

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  SG Wehrh./Obernh.  22  19  1  2  694:537 39:5
2  TV Petterweil II  21  17  2  2  653:537 36:6
3  TSG Münster III  21  12  3  6  686:579 27:15
4  HSG MainHandball  22  12  2  8  682:617 26:18
5  HSG BIK Wiesbaden  21  10  1  10  657:629 21:21
6  HSG Eschh./Steeden  21  10  1  10  666:668 21:21
7  Eintr. Frankfurt  21  10  0  11  627:580 20:22
8  TuS Dotzheim II  21  10  0  11  533:503 20:22
9  TSG Eddersheim II  21  9  1  11  651:691 19:23
10  FTG Frankfurt  21  8  0  13  535:582 16:26
11  HSG Goldstein/Schwanh. II  21  8  0  13  575:652 16:26
12  TSG Oberursel II  22  7  1  14  633:689 15:29
13  ESG Niederhof./Sulzb. II  21  0  0  21  405:733 0:42

14  HSG Steinb./Kronb./Glash. zurückgezogen am 19.01.2023 

A-Jugend DHB Jugendbundesliga
   Handball Pokalrunde 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 HSG Rodgau Nieder-Roden 10/10 9 0 1 364:277 18:2
2 HSG 2000 Coburg 10/10 8 0 2 344:305 16:4
3 HSG Dutenhofen/Münchh. 10/10 5 2 3 317:292 12:8
4 TSG Münster 10/10 3 1 6 302:321 7:13
5 SG DJK Rimpar 10/10 2 1 7 299:338 5:15
6 HSG Hanau 10/10 1 0 9 283:376 2:18

A-Jugend 2                 Oberliga Gruppe 2
                          Platzierungsrunde 9-12
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
9  TuS Holzheim  3  2  1  0  92:80 5:1
10  TSV Vellmar  3  2  0  1  108:101 4:2
11  TuSpo Obernburg  3  1  0  2  83:90 2:4
12  TSG Münster II  3  0  1  2  81:93 1:5

weibl. B-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  TSG Oberursel II  18  16  1  1  518:316 33:3
2  TSG Eddersheim  18  14  1  3  467:316 29:7
3  TSG Münster  18  14  0  4  425:306 28:8
4  TV Petterweil  18  11  0  7  391:338 22:14
5  TG Kastel  18  11  0  7  343:323 22:14
6  HSG Eschh./Steeden  18  7  0  11  301:403 14:22
7  TV Idstein  18  5  0  13  287:366 10:26
8  wJSG Eltville/GW Wiesb.  18  5  0  13  338:448 10:26
9  HSG Main-Nidda  18  3  0  15  225:354 6:30
10  SV Seulberg  18  2  0  16  261:386 4:32

B-Jugend 2 Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   

1  HSG Hochh./Wicker II  18  15  1  2  645:507 31:5
2  HSG Breckenh./W./M.  18  11  1  6  509:484 23:13
3  mJSG Schwalb./Niederh.  18  11  0  7  557:505 22:14
4  PSV GW Wiesbaden  18  10  1  7  584:527 21:15
5  HSG EppLa  18  9  0  9  530:533 18:18
6  SV Seulberg  18  8  1  9  462:454 17:19
7  Eintr. Frankfurt  18  8  0  10  486:522 16:20
8  TSG Münster II  18  6  2  10  454:508 14:22
9  FTG Frankfurt  18  5  1  12  487:552 11:25
10  mJSG Schwarzbach  18  3  1  14  508:630 7:29

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Neuenh./Altenh. II  21  17  0  4  655:531 34:8
2  HSG VfR/Eintr. Wiesb. III  18  16  0  2  575:433 32:4
3  MSG Schwarzbach II  19  15  1  3  559:430 31:7
4  TSG Münster IV  19  13  0  6  601:487 26:12
5  SV Bad Camberg  19  10  1  8  524:509 21:17
6  TG Eltville II  19  8  1  10  485:519 17:21
7  TuS Nordenstadt II  20  8  0  12  546:546 16:24
8  TSG Eddersheim III  19  7  1  11  521:545 15:23
9  HSG MainHandball II  19  7  1  11  507:540 15:23
10  TV Erbenheim II  20  7  1  12  456:536 15:25
11  HSG Eschh./Steeden II  21  3  0  18  450:674 6:36
12  TuS Schupbach  18  2  0  16  386:515 4:32



D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  16  14  1  1  590:398 29:3
2  mJSG Schwarzbach  16  14  1  1  473:308 29:3
3  TuS Dotzheim  16  11  0  5  366:346 22:10
4  JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  16  10  0  6  387:350 20:12
5  mJSG Schwalb./Niederhö.  16  7  0  9  370:383 14:18
6  HSG Neuenh./Altenh.  16  6  0  10  389:467 12:20
7  PSV GW Wiesbaden  16  4  0  12  335:443 8:24
8  TG Rüsselsheim  16  3  0  13  354:461 6:26
9  HSG EppLa  16  2  0  14  349:457 4:28

weibl. C-Jugend        Hessenmeisterschaft
                                                     2023

Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Münster 1/1 1 0 0 32:23 2:0
2 HSG Ahnatal/Calden 1/1 0 0 1 23:32 0:2
3 wJSG Bieber/Heuchelheim 1/1 1 0 0 22:19 2:0
4 HSG Bensheim/Auerbach 1/1 0 0 1 19:22 0:2

C-Jugend                 Hessenmeisterschaft
                                                     2023

Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TV Hüttenberg 1/1 1 0 0 28:19 2:0
2 TSG Münster 1/1 0 0 1 19:28 0:2
3 mJSG Melsungen/K./G. 1/1 1 0 0 30:27 2:0
4 HSG Kahl/Kleinostheim 1/1 0 0 1 27:30 0:2

weibl. D-Jugend               Bezirksliga Ost
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Petterweil  14  11  1  2  297:175 23:5
2  TG Sachsenhausen  14  11  0  3  273:208 22:6
3  TSG Münster  14  10  1  3  229:175 21:7
4  HSG Goldstein/Schwanh.  14  9  0  5  254:216 18:10
5  TSG Oberursel II  14  8  0  6  185:194 16:12
6  SG Wehrh./Obernh.  14  3  1  10  168:223 7:21
7  HSG Sindlingen/Zeilsh.  14  2  1  11  160:237 5:23
8  wJSG Bad Soden/Schw./N.  14  0  0  14  100:238 0:28

9  SG Anspach  zurückgezogen am 03.08.2022 
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Derbywochenende in Liederbach! Gleich 
zweimal sollte es vor Beginn der Os-
terferien zu der Begegnung TSG Müns-
ter gegen ESG Niederhofheim/Sulzbach 
kommen. Noch bevor die Zwote aber bei 
der ersten Garde der Gastgeber antreten 
musste, kam es zum Duell zwischen der 
Dritten und Sulzbachs Zweitbesetzung. 
Das Hinspiel konnte die Dritte mehr als 
deutlich mit 48:16 gewinnen. Es blieb 
also abzuwarten, ob die Jungs sich dazu 
hinreißen lassen, die Gastgeber zu unter-
schätzen. Das etwas halbherzige Warm-
machen war schon einmal kein gutes 
Vorzeichen.

Und dementsprechend schleppend lie-
fen auch die ersten Minuten des Spiels. 
Zwar war von Anfang an der Klassen-
unterschied zu erkennen, die Dritte war 
dennoch mit dem Kopf nicht so ganz bei 
der Sache. In der Abwehr ließ man sich 
immer wieder einlullen und hatte Glück, 
dass Nico Worm mal wieder einen Sahne-
tag im Tor erwischt hatte und einen Ball 
nach dem anderen abfing. Offensiv fehlte 
es zunächst ein wenig an einem klaren 
Konzept. Hinzu kam dann auch noch das 
große Thema, welches sich wie ein roter 
Faden durch dieses Spiel ziehen sollte: die 
freien Torabschlüsse. Hatte es die Drit-
te nämlich dann doch einmal geschafft, 
sich freie Würfe herauszuspielen, ließen 
sie ihre Kräfte beim Abschluss dann doch 
noch im Stich. Erst nach knapp zehn Mi-
nuten drehte die Dritte dann so richtig 
auf. Gerade die Hereinnahme von Janick 
Press auf der Mitte brachte die nötige Si-
cherheit und Struktur in das Angriffsspiel 
der Monthuley-Schützlinge. Zwar ließ die 
Abschlussquote weiterhin stark zu wün-
schen übrig, man kam aber nun schneller 
zu Würfen und konnte die Schlagzahl so 
erhöhen. Bei diesem neuen Tempo ka-
men die Gastgeber dann einfach nicht 
mehr mit. Aus einem 4:2 konnte so bis 
zur Pause noch ein 18:4 gemacht wer-
den. Ein zwar deutliches, in Anbetracht 
der Chancen aber sogar noch glückliches 
Ergebnis für die Heimmannschaft.

Auch in der zweiten Halbzeit ging es dann 
erst einmal so weiter. Gerade Tobias Brös-
cher, der nach seiner langen verletzungs-
bedingten Pause schon zum zweiten Mal 
für die Dritte auf der Matte stand, dreh-
te so richtig auf und packte immer wie-

der seinen berüchtigten Unterarm-Wurf 
aus. Auf Rechtsaußen konnte mit Jakob 
Schauer endlich eine gewisse Treffsicher-
heit eingewechselt werden, und auch 
Kreisläufer Michael Kilp verwandelte die 
oft sehr schön herausgespielten Kreisan-
spiele souverän. Doch trotz dieser Licht-
blicke kann man weiterhin nur von einem 
maximal soliden Spiel sprechen. Zu viele 
freie Fehlwürfe, zu viele technische Feh-
ler und zu große Lücken in der eigenen 
Abwehr. Nach gerade einmal vier kas-
sierten Toren in der ersten Hälfte waren 
es in der zweiten Hälfte gleich dreimal so 
viele. Natürlich war das Spiel schon lange 
entschieden, für den über weite Strecken 
gut haltenden Patrick Seng im Tor der 
Dritten natürlich dennoch unnötig frust-
rierend.

Zwei Highlights hatte das Spiel dann aber 
doch noch zu bieten. Nachdem Abwehr-
spezialist Volkhart Krekel einen 7-Meter 
zu seinem lang ersehnten ersten Saison-
tor verwandelte und Publikum und Kas-
senwart in Ekstase versetzte, gab es auch 
noch einen kleinen Leckerbissen für alle 
Handball-Genießer. Nachdem sich bereits 
mehrfach die Gastgeber an einem Kem-
pa-Trick versucht hatten und immer wie-
der gescheitert waren, hob Felix Ruhland 
den Ball butterweich auf Linksaußen, wo 
Janick Press wie eine Gazelle in die Höhe 
stieg und die Kür elegant mit einem Tor 
veredelte. Schönen Handball gibt es nun 
einmal auch in der BL-A.

Genauso schön geht es für unsere Jungs 
dann hoffentlich am letzten Ferienwo-
chenende weiter. Nach der Osterpause 
erwarten wir den TuS Dotzheim II zu 
Gast in der Eichendorffhalle. Anpfiff ist 
schon am Samstag, den 22.04.2023, um 
16:30 Uhr.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!
Eure Dritte

Es spielten: Nico Worm, Patrick Seng 
(beide Tor), Janick Press (10/5), Aron 
Wolfrat (8), Tobias Bröscher (6), Jakob 
Schauer (5), Michael Kilp (4), Daniel 
Recknagel (3), Florian Kilp (1), Volkhart 
Krekel (1/1), Felix Ruhland (1), Leon 
Klickow, Albert Kausch und Laurits Lie-
beck

Kantersieg im Derby!
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Wir können es selbst kaum glauben, 
wir haben es wirklich geschafft! Wir 
sind Hessenmeister 2023! Gegen 
unseren heimlichen Angstgegner, 
der HSG Ahnatal/ Calden, kam es 
zur Neuauflage des Beach-Finales 
vom letzten Sommer.

Erstmals waren wir mit einem gro-
ßen Teambus zusammen mit unse-
ren uns lautstark unterstützenden 
Fans unterwegs ins nordhessische 
Calden zum Gastgeber und Gegner 
des Finalspiels, der HSG Ahnatal/
Calden. Beide Teams kannten sich 
bereits aus den Finalspielen um die 
Hessische Beachhandballmeister-
schaft 2022, schon damals mit dem 
besseren Ende und dem Titel für 
uns. So trafen zwei Mannschaften 
mit gegenseitigem Respekt in der 
vollbesetzten Sporthalle der Grund-
schule Calden aufeinander, und die 
gastgebende HSG hatte mit Musik 
und Cheerleader für einen würdi-
gen Rahmen gesorgt. Die ersten 
Minuten des Endspiels bekamen wir 
in der Abwehr keinen Zugriff auf 
die gegnerische Offensive, Ahnatal 
erzielte einfache Tore und führte 
schnell mit 3:2. Doch mit der rich-
tigen Motivation, Kampfgeist und 
einem kühlen Kopf kamen wir zu 
einer 8:5 Führung. Ahnatal konn-
te noch zum 8:8 ausgleichen, doch 

nach einem engen ersten Durch-
gang ging es mit einem 14:12 für 
uns in die Halbzeitpause. Aus dieser 
kamen wir hellwach heraus, stellten 
uns besser auf die gegnerischen An-
griffe ein und konnten durchwech-
seln. Ein nicht zu unterschätzender 
Vorteil, wie sich im Verlauf der zwei-
ten Halbzeit herausstellen sollte. 
Mit der Qualität in der Breite konn-
ten wir uns in den entscheidenden 
zehn Minuten mit 19:13 absetzen 
und diesen Vorsprung mit einer her-
vorragenden Teamleistung am Ende 
mit 32:23 ins ersehnte Ziel bringen. 
Hessenmeister 2023!

Der Jubel war riesig, eine lange Hal-
lensaison hatte mit dem Titelge-
winn einen erfolgreichen Abschluss 
gefunden. Nachdem die erste Ent-
täuschung verflogen war, zeigten 
sich aber auch die Gastgeberinnen 
schnell wieder stolz über das Er-
reichte. So präsentierten wir uns 
gemeinsam nach der Siegerehrung 
den zahlreichen Fotografen.

Dass wir auch richtig zu feiern wis-
sen, bewiesen wir auf der Rückfahrt 
im Bus, bevor ein langer Tag für 
Mannschaft und Fans beim abschlie-
ßenden Sieger-Bankett in der Ver-
einsgaststätte einen gebührenden 
Abschluss fand.

Hessenmeister!
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C-Jugend
Unmittelbar vor Beginn der Osterferei-
en fand eine sehr erfolgreiche Saison 
mit dem Endspiel um die Hessenmeis-
terschaft in und gegen Hüttenberg 
seinen Abschluss. Mit dem Einzug in 
dieses Endspiel konnten sich somit 
die beiden Vertreter der Oberliga-
Mitte in den jeweiligen Halbfinaltur-
nieren durchsetzen. Aus den beiden 
Hauptrundenpartien ging jeweils der 
TV Hüttenberg als Sieger hervor und 
war somit auch für das Finale in der 
Favoritenrolle. Für das Finale mussten 
wir personell auf Linus Sauer verzich-
ten, der krankheitsbedingt ausfiel.
Bereits vor dem Spiel deutete vieles 
darauf hin, dass dies ein besonderes 
Spiel ist. Die ehrwürdige Sporthalle in 
Hüttenberg war mit 500-600 Zuschau-
ern gut gefüllt. Als Schiedsrichter kam 
der Verbandsschiedsrichterwart Mat-
thias Eichner mit seinem Gespann-
partner Dominik Henkel, was ein Zei-
chen großer Wertschätzung für dieses 
C-Jugendspiel bedeutete. Beide Teams 
durften mit Musik und persönlicher 
Vorstellung in die Halle einlaufen, also 
alles in allem „ein echt großes Ding“.
Im Gegensatz zum Hauptrundenspiel, 
in dem der TV Hüttenberg uns bereits 
in der Anfangsphase entscheidend dis-
tanzierte, kamen die Münsterer Jungs 
diesmal besser ins Spiel. Das 2:0 von 
Hüttenberg wurde umgehend ausge-
glichen, und alle in der Halle erkann-
ten den Willen, den Kampf gegen die 
Gastgeber anzunehmen. Die Hütten-
berger hielten den Druck weiter hoch 
und stellten das Ergebnis nach zehn 
Spielminuten auf 8:4. Aber auch dies-
mal hielten die „weißen“ aus Münster 
weiterhin dagegen und verkürzten 
nochmal auf 8:7 (15.min). Doch im-
mer wieder stellten die Hüttenberger 
mit konsequenten 1:1 Aktionen un-
seren Mittelblock vor Probleme und 
schafften so Räume für die Außen-
spieler, die oftmals erfolgreich den 
Ball im Tor unterbrachten. Im eigenen 
Angriffsspiel zeigte sich, dass das sehr 
physische Abwehrspiel der Hütten-
berger, das durch die guten Schieds-
richter auch entsprechend beurteilt 
wurde, Spuren hinterließ. In den letz-
ten zehn Minuten der ersten Halbzeit 
gelang unserer Mannschaft leider nur 
noch ein Tor, gegenüber sechs Toren 

der Gastgeber. Somit wurden die Sei-
ten mit einem Halbzeitstand von 14:8 
für den TV Hüttenberg gewechselt.
Betrachtet man den Spielverlauf und 
die vielen vergebenen Wurfchancen, 
dann wurde klar, dass wir keine sechs 
Tore schlechter waren, sondern an uns 
selber scheiterten. Für die zweite Halb-
zeit war die Devise die, dass weiterhin 
aus den einstudierten Konzeptionen 
heraus der Abwehrverbund der Hüt-
tenberger unter Druck gesetzt werden 
soll und die freien Würfe konsequenter 
genutzt werden müssen. Doch analog 
zum Ende der ersten Hälfte dominier-
ten die Hausherren die Anfangspha-
se der zweiten Halbzeit und bauten 
die Führung bis zur 34. Spielminute 
auf 18:10 aus. Die restliche Spielzeit 
verlief dann ausgeglichen, und bei 
Spielende zeigte die Anzeigetafel ein 
28:19, was vielleicht 2-3 Tore zu hoch 
ausfiel, aber letztlich den verdienten 
Sieger und neuen Hessenmeister vom 
TV Hüttenberg hervorbrachte. Hier-
zu einen herzlichen Glückwunsch aus 
Münster.
Für unsere Jungs heißt es nun, diese 
Niederlage zu verarbeiten, und mit 
ein wenig Abstand die tolle Saison-
leistung, einer Teilnahme im Finale 
und einem letztendlich starken zwei-
ten Platz zu realisieren. Wir bedanken 
uns ausdrücklich bei den zahlreichen 
Münsterer Anhängern, die den Weg 
nach Hüttenberg gefunden haben und 
eine einzigartige Atmosphäre geschaf-
fen haben, die den Jungs viel bedeu-
tet hat. Zudem gilt nach dieser Saison 
ein Dank auch allen Eltern, Sponsoren 
und Unterstützern vom Verein, die es 
jedes Jahr möglich machen, dass den 
Spielern unvergessliche Momente ge-
währt werden können.

Der Kader des Vizehessenmeisters 
2023 (Tore im Finale): Jan Leinweber, 
Philipp Patzelt und Noel Schüler im Tor, 
Vincent Bauer, Vincent Gutmann, Jo-
nah Hahn, Ben Hansel (1), Jasper Kilp 
(1), Björn Klein (6), Arne Klein (3), 
Jonas Krekel, Jakob Patzelt (1), Jan 
Reuther (1), Linus Sauer, Maximilian 
Sieder (6), Peter Szabady und Thomas 
Vagner

Großer Kampf im Finale 
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Nach einer hervorragenden, aber 
auch überraschenden Saison 
2021/2022 mit den Jahrgängen 
2005/2006, an deren Ende nur 
eine Saisonniederlage und ein 3. 
Platz in der Hessenmeisterschaft 
stand, herrschte berechtigte Vor-
freude auf die neue B-Jugend Sai-
son 2022/2023 mit dem Jahrgang 
2006/2007. Zwar musste man mit 
Torhüter Jonathan Breu eine wichti-
ge Stütze gen Coburg ziehen lassen, 
dafür sorgen aber die Neuzugänge 
Dennis Warhonowicz und Nico Fröh-
lich für mehr Alternativen im Kader 
des bewährte Trainerteams Thomas 
Scherer und Basti Schwarz. Dass 
sie eine vielversprechende Trup-
pe beieinanderhatten, konnte das 
Trainergespann in einer guten und 
intensiven Vorbereitung schnell se-
hen. So präsentierte sich die Mann-
schaft beim hervorragend besetzten 
Sauerlandcup in Menden bereits in 
guter Form. Gegen den amtieren-
den Deutschen B-Jugend Meister 
Rhein-Neckar Löwen musste man 
sich in der Vorrunde nur mit einem 
Tor geschlagen geben, und im ab-
schließenden Spiel um Platz fünf 
besiegten die Münsterer den Bun-
desliganachwuchs der MT Melsun-
gen deutlich mit 18:11. Auch das 
Teambildung kam bei dieser Reise 
nicht zu kurz, zwei Übernachtungen 
mit 12 Spielern und drei Betreuern 
in einem Klassenraum schweißen 
zusammen.
Die dann beginnende Spielrunde 
mit dem gewählten Modus drei Vor-
rundengruppen à sechs Mannschaf-
ten mit Hin– und Rückspiel wurde 
bis Jahresende immer wieder durch 
viele HHV-Maßnahmen unterbro-
chen und führte zu langen Spielpau-
sen. „Der gewählte Modus des HHV 
ist nicht nachvollziehbar und des-
halb auch nicht leistungsfördernd!“, 
so Trainer Thomas Scherer. “Eine 
Oberligastaffel mit 8-10 Mannschaf-
ten mit Hin- und Rückspielen wäre 
wesentlich besser gewesen!” Zu-
dem bemängelte der Trainer eine 
sehr hohe Belastung der Münsterer 
Auswahlspieler durch HHV-Maßnah-
men, Beach-Nationalmaßnahmen 
und DHB-Trainingseinheiten. Wei-

tere Belastungen erfuhren einige 
B-Jugendspieler durch notwendiges 
Aushelfen und Mitwirken im Trai-
nings- und Spielbetrieb der A-Ju-
gend-Bundesligamannschaft.
In der Vorrundengruppe stellte sich 
schnell heraus, dass mit der MT Mel-
sungen nur ein ernstzunehmender 
Gegner auf die Jungs der TSG war-
ten würde. Beide Spiele gegen den 
amtierenden Hessenmeister konn-
ten jedoch deutlich gewonnen wer-
den, wobei die Scherer Jungs be-
sonders im Hinspiel in Nordhessen 
eine überragende Leistung zeigten. 
Trotzdem, dass das Team im weite-
ren Saisonverlauf immer wieder mit 
längeren Ausfällen zu kämpfen hat-
te, setzten sie sich letztendlich mit 
20:0 Punkten in ihrer Gruppe durch, 
und das bereits vor der Saison aus-
gegebene Ziel “Hessenmeister-
schaft” und der damit verbundenen 
Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft wurde mit diesem souve-
ränen Gruppensieg noch einmal un-
termauert.
Gestärkt durch die Ergebnisse der 
Gruppenphase ging man voller Zu-
versicht, aber mit dem nötigen Re-
spekt, ins Viertelfinale gegen die 
HSG Hanau. Vor dem Hinspiel in Ha-
nau mussten die Jungs aus Müns-
ter dann aber einen ersten herben 
Rückschlag hinnehmen. Im Ab-
schlusstraining zog sich Rückraum-
spieler Jakob Gollan eine schwere 
Knieverletzung zu. Den damit ver-
bundenen Ausfall eines sehr wichti-
gen Spielers in Abwehr und Angriff 
mussten die Scherer Jungs nun erst 
einmal verdauen, und dieser Schock 
wirkte noch in Hanau nach. Trotz 
einer nicht „guten spielerischen“, 
aber „ordentlichen kämpferischen 
Leistung“, erreichten sie in der 
Grimme-Stadt ein Unentschieden, 
mit dem für das Rückspiel weiterhin 
alle Türen zum Halbfinale offenstan-
den. Die darauffolgende Trainings-
woche vor dem entscheidenden 
Heimspiel nutzten Trainerteam und 
Mannschaft, um die Fehler des Hin-
spiels zu besprechen, und es wur-
den Möglichkeiten erarbeitet, diese 
Dinge besser zu machen. 
Somit ging man mit einem guten 

Ein Saisonrückblick 
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Gefühl ins Rückspiel gegen die HSG, 
musste jedoch noch in der ersten 
Minute der Partie einen weiteren Na-
ckenschlag einstecken, der bereits 
eine Vorentscheidung für das Spiel 
darstellen sollte. Spielmacher Nils 
Zelser zog sich im aller ersten Angriff 
der Partie einen Wadenbeinbruch zu 
und musste direkt ins Krankenhaus 
gebracht werden. “Dadurch waren 
einige meiner Spieler sehr geschockt 
und konnten nicht annähernd Ihre 
normale Leistung abrufen. Für mich 
als Trainer zum Teil auch nachvoll-
ziehbar“, so Thomas Scherer nach 
dem Spiel, der zudem von einigen 
seiner Spieler in der Nachbespre-
chung zu dem Spiel erfuhr, dass 
der ein oder andere sich von der 
rappelvollen Sporthalle, mit einer 
Gänsehaut Atmosphäre, zu sehr hat 
verunsichern lassen. Leider verletz-
te sich auch Kapitän und Goalgetter 
Max Botta während des Spiels noch 
an der Hand, und zu allem Münste-
rer Übel erwischte Gästekeeper und 
Jugendnationalspieler Arnel Dur-
mic einen Sahnetag. Mit der 18:23 
Heimniederlage platzen somit die 
Münsterer Träume vom Gewinn der 
Hessenmeisterschaft viel früher als 
erwartet. Für alle Beteiligten und 
besonders für alle Spieler eine gro-
ße Enttäuschung. “Den Ausfall von 
Nils und Jakob konnten wir in den 
Spielen nicht kompensieren”, so der 
Trainer in seinem Resümee. „Ich 

bin fest davon überzeugt, dass wir 
ohne die Verletzungen unser Sai-
sonziel hätten erreichen können, 
und mir tut es für meine Spieler und 
unseren Verein unendlich leid, dass 
es so gekommen ist! Krankheiten 
und Verletzungen, damit verbunde-
ne längere Ausfälle, haben uns die 
ganze Saison begleitet, und ich darf 
nicht daran denken, was möglich 
gewesen wäre, wenn wir eine „nor-
male“ Saison hätten spielen dürfen! 
Trotzdem muss ich mich bei meinen 
Spielern, den dazugehörigen Eltern 
und den Verantwortlichen im Verein 
ganz herzlich für Ihren Einsatz und 
die tolle Unterstützung in der abge-
laufenen Saison bedanken! Ich hof-
fe auch, dass Nils und Jakob wieder 
ganz gesund werden und Ihr Hobby 
Handball sehr bald wieder betreiben 
können!“

Für Münster in der Saison 2022/2023 
spielten: Marius Knop und Linus 
Pape im Tor, Janis Herr (72/19), Max 
Botta (69/10), Mika Mauch (49), 
Nils Zelser (47), Norwin Schmidt 
(45), Jakob Gollan (19), Simon 
Grom (15), Finn Öhlschläger (13), 
Nico Fröhlich (11), Norman Eßer 
(11), Julian Helbig (5), Dennis War-
honowicz (2), Ben Hansel und Maxi-
milian Sieder
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Unterwegs in Leipzig 

Am Donnerstagmorgen nach Ostern 
machte sich die wC1 auf den Weg 
nach Leipzig. Am Münsterer Bahn-
hof ging es Richtung Frankfurt los 
und von da aus dann mit dem ICE 
nach Leipzig. Gut angekommen 
und fertiggemacht ging es dann in 
die Halle für das erste Spiel gegen 
den Gastgeber HC Leipzig. Das ers-
te Spiel mit Harz verlief für die Mä-
dels sehr souverän. Schlussendlich 
gewannen sie 13:14. Anschließend 
gab es in der Halle Abendessen, 
und nach einer kleinen Pause ging 
es in das letzte Spiel des Tages, um 
19:30 Uhr gegen den BSV Sachsen 
Zwickau. Leider hat man am Ende 
des Tages gemerkt, dass die Mädels 
sehr erschöpft und müde vom Tage 
waren und das Spiel leider knapp 
abgeben mussten (14:13). Die Mä-
dels ließen den Abend gemeinsam 
im Hotel bei Germany´s Next Top-
model ausklingen. 

Am nächsten Morgen ging es früh 
los. Um 7:45 Uhr trafen sie sich 
zum gemeinsamen Frühstück und 
anschließend ging es in die Hal-
le zum ersten Spiel des Tages. Der 
Gegner war der Bayernmeister aus 
Erlangen. Das Spiel verlief sehr gut, 
und die Münsterer Mädels führten 
fast das ganze Spiel. Leider konn-
ten sie die Führung nicht bis zum 
Ende halten. Somit mussten die Mä-
dels sich mit dem Ergebnis 16:17 
geschlagen geben. Nach einer lan-
gen Pause ging es dann in das letz-
te Spiel gegen den Turnierfavoriten 
Frankfurter HC. Die Hessenmeister 
waren aber sehr motiviert und hat-
ten große Lust, den Brandenburge-
rinnen zu zeigen, wie man in Hessen 
Handball spielt. Das haben sie dann 
auch geschafft und lagen ab der 
dritten Minute durchgehend in Füh-
rung. Schlussendlich ging das Spiel 
15:15 aus. Somit war die wC1 auch 
die einzige Mannschaft im ganzen 
Turnier, die dieser Mannschaft einen 
Punkt geklaut hat. Mit diesem Erfolg 
ging die Mannschaft in eine Pause, 
die mit den mitgereisten Eltern ge-
nossen wurde. Der letzte Gegner 
des Tages war die HSG Bensheim/
Auerbach. Die bekannte Mannschaft 

aus Hessen fürchtete sich nicht vor 
dem Hessenmeister und gab alles, 
diesen zu schlagen. Dieses gelang 
ihnen auch leider. Münster musste 
sich mit 9:12 geschlagen geben. 
Damit der Abend nicht ganz ver-
dorben war, ging das gesamte Team 
am Abend lecker italienisch essen 
und ließ den Abend gemeinsam mit 
viel Spaß ausklingen. 

Der letzte Spieltag stand am Sams-
tag bevor. Wie am Vortag, gab es 
ein gemeinsames Frühstück um 
7:45 Uhr. Gut in der Halle angekom-
men ging es um 9:30 Uhr gegen den 
schon bekannten Gegner Sachsen 
Zwickau los. Die Mädels hatten rich-
tig Bock, die Niederlage gegen diese 
Mannschaft wieder gut zumachen. 
Dies gelang ihnen auch nach einem 
super Kampf auf dem Spielfeld, 
und das erste Spiel des Tages ging 
15:15 aus. Direkt im Anschluss, mit 
nur 20 Minuten Pause, ging es dann 
nochmals gegen den Gastgeber. 
Trotz der nur sehr kurzen Pause ha-
ben die Münsterer Mädels nochmals 
gezeigt, was sie können. Bis auf die 
letzte Minute wurde gekämpft und 
trotz einer spontanen Idee, die vom 
Trainer Fin Welkenbach kam, die 
Abwehr von einer 3:2:1 in eine 6:0 
umzustellen, gewann die wC1 am 
Ende 17:12. Somit erreichten die 
Mädels am Ende des Turniers den 
7. Platz der „inoffiziellen Deutschen 
Meisterschaft“. 

Ein herzlicher Dank geht an den HC 
Leipzig für das tolle Turnier. Die Mä-
dels konnten sich in den drei Tagen 
gegen hochwertige Mannschaften 
beweisen und haben super viele 
wichtige Erfahrungen für die Zu-
kunft sammeln können. Nun ist die 
Saison für die Mannschaft offiziell 
vorbei, und in der nächsten Woche 
geht es von 0 los. Wir hoffen natür-
lich auf weitere Erfolge in der zu-
künftigen C- und B-Jugend. 

Liebe Grüße 

Eure Marlene aus der weiblichen C-
Jugend
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andball verbindet

HANDBALL VERBINDET!

Louis ist ein 17-jähriger junger 
Mann, spielt aus tiefstem Herzen 
Handball, fährt gerne Motorrad. Ge-
nießt das Leben! Er hat Schmerzen 
im Bein und geht zum Arzt. Er erhält 
eine niederschmetternde Nachricht, 
ein Tumor im Oberschenkelknochen. 
Er bekommt ein künstliches Kniege-
lenk und mehrere Chemotherapien. 
Wenn Dein eigenes Kind auch ein 
leidenschaftlicher Handballspieler 
ist, berührt dies zutiefst. Ich sprach 
mit Gustav und wir beschlossen, es 
in den Verein zu tragen. Den A-Ju-
gendbundesliga-Jungs die Sensibi-
lität zu vermitteln, wie wertvoll es 
ist, gesund zu sein und seine Lei-
denschaft leben zu können. 

Das Team hat wunderbar reagiert. 
Karten wurden mit Motivations- und 
Genesungsgrüßen beschrieben und 
Sport Göttert unterstützte bei der 
Umsetzung eines personalisierten 
Trikots. 

Andreas Landgraf vom Kolibri Hilfe 
für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V. überreichte im Zuge einer 
Veranstaltung des Helios Klinikums 
ein Buch mit unserem Mannschafts-
gruß. Er berichtet: „Das war eine 
mega Überraschung für den 17-jäh-
rigen Louis, als er letzte Woche ein 
Paket bekam. Die Spielkameraden 

der TSG Münster 1883 e.V. hatten 
für den jungen Handballer ein Tri-
kot anfertigen lassen und dazu viele 
handgeschriebene Genesungswün-
sche beigelegt. Das Besondere da-
ran, sie kennen Louis nicht persön-
lich. Aber als sie von ihm erfahren 
und gehört haben, dass Louis ganz 
sicher seine Krankheit besiegen, 
aber wohl nie wieder Handball spie-
len wird, war klar, dass sie ihm eine 
Freude machen wollen. Ein wenig 
gesteuert wurde die Sache von un-
serer Conny bei Frankfurt a. M., de-
ren Sohn als Torwart in der A-Jugend 
Bundesliga bei der TSG Münster 
1883 e.V. spielt. Bedanken möchten 
wir uns bei Sport Göttert, Sulzbach, 
der hier finanziell unterstützt hat. 
Ein dreifaches »Auf geht`s, Män-
ner, in die Schlacht« verbunden mit 
den allergrößten Genesungswün-
schen sollten wir Louis noch von 
der Mannschaft ausrichten. Kolibri 
e.V. möchte Begegnungen schaffen: 
kranke und gesunde Kinder und Ju-
gendliche müssen sich austauschen. 
Ich danke den A-Jungs der TSG von 
Herzen für ihre mitfühlende Unter-
stützung! Und das Alllerbeste: Louis 
möchte versuchen, wieder Handball 
zu spielen. Das ist einfach eine tolle 
Nachricht!“

Conny Hein




